
«Nach der Tour gehe ich

Eventpension»

Wie passt Dani Windlin zum Fahrradrennsport?
Ich bin begeisterter Zuschauer von Strassenrennen 
wie die Tour de Suisse. Ich kenne mich in der Rad-
welt erstaunlich gut aus und weiss, welche Fahrer 
Favoriten sind. Natürlich habe ich auch selbst ein 
Fahrrad, aber ich bin gewiss nicht der Rennfahrer.

Die ganze Planung für Gastro und Unterhaltung  
ist bestimmt kein Zuckerschlecken. Weshalb haben 
Sie dieses Amt übernommen?
Ich war schon 1999 dabei, als die Tour de Suisse das 
letzte Mal in Küssnacht gastierte. Für Küssnacht ist 
dieser Anlass eine einmalige Chance. Ausserdem 
mache ich ja nicht alles alleine, sondern zusammen 
mit Tobias Schuler. Für mich soll dieser Anlass dann 
auch der letzte sein, bei dem ich mitorganisiere. 
Danach geht Dani Windlin in die «Eventpension.» 

Sie haben eben 1999 angesprochen…
Ja, das war damals in der Hohle Gasse. Es war ein 
sehr schöner Anlass und in der Zeitung stand, dass 
es  ein grosser Erfolg war. Über 1000 Besucherinnen 
und Besucher seien gekommen. Das waren ganz 
andere Dimensionen.

Von welchen Dimensionen sprechen wir heute?
Wir rechnen mit 10‘000 bis 15‘000 Personen, die an 
den drei Tagen den Anlass besuchen werden.
Die Tour kommt zwar erst am Samstag, aber die 
Festlichkeiten starten bereits am Freitag.

Konkret, was ist geplant?
Wir haben volles Programm. Auf dem Hauptplatz 
und im Unterdorf wird es eine Barmeile geben mit 
verschiedenen Bars und DJs. Die zweistöckige 
Speedbar auf dem Hauptplatz hat ein spezielles 

Die Tour de Suisse, der grösste Schweizer Sportanlass, gastiert am 14. und 15. Juni in 
Küssnacht. Logistisch und organisatorisch wird der Grossanlass zur Herausforderung 
fürs Rigidorf. Was es mit dem «Velo-Rüerä» auf sich hat und was sonst noch geplant 
ist, erzählt Dani Windlin, verantwortlich für Gastro und Unterhaltung, im Interview.

Tour de Suisse Angebot. Am Freitagabend werden 
die jungen Musiker «Junge Paldauer» aus Öster-
reich ab 19.00 Uhr auf dem Hauptplatz Stimmung 
machen. Auch am Freitag organisieren wir mit dem 
Steinstossclub die erste WM im «Velo-Rüerä.»
Es sollte eine Anlehnung an die Tour de Suisse sein. 
Statt Steine stossen, werfen wir Fahrräder. Wir 
haben extra Fahrräder besorgt, welche sonst auf 
dem Schrott gelandet wären. Es wird verschiedene 
Kategorien geben auch für Kinder.

Was ist für Samstag geplant?
Am Samstag wird die Barmeile dann bereits um 
11.00 Uhr geöffnet haben. Nicklaus Hess stellt ein 
spezielles Folklore Programm rund um Küssnacht 
zusammen. Den Abschluss macht das Echo vom 
Kontrabass-Shop am Abend. Eines der Höhepunkte 
am Samstag werden die Ankunft der Damen und die 
Präsentation der Herrenteams sein. Natürlich wird 
es auch ein reichhaltiges Foodangebot mit regiona-
len und überregionalen Spezialitäten geben. Beim 
Pfarrhausplatz präsentieren sich die Küssnachter 
Sponsoren und auf dem Seeplatz die verschiedenen 
Tour de Suisse Partner.

Und was für Sonntag?
Sonntag ist der eigentliche Haupttag. Ab 11.00 Uhr 
wird im Dorf Action sein. Nebst der Barmeile mit 
verschiedenen DJs wird es auf dem Hauptplatz ein 
Frühshoppen mit der Blasmusik und verschiedenen 
Formationen aus Küssnacht und Umgebung geben. 
Die Höhepunkte werden natürlich die Damen- und 
Herrenrennen sein. Diese können auf der Grosslein-
wand auf dem Hauptplatz bei gemütlicher Musik, 
Essen und Trinken verfolgt werden. Genauere Infos 
findet unter www.tdsk.ch

Dani Windlin vom OK Tour de Suisse Küssnacht 
(links) wird von Dani Briel auf das Tour de Suisse-
Wochenende in Küssnacht vorbereitet.
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Was wird für Sie persönlich der Höhepunkt?
Dass nach zweijähriger sorgfältiger Planung, 
zahlreichen Vorbereitungssitzungen das Fest nun 
steht. Ich werde mich über die Besucherinnen und 
Besucher freuen. Es ist etwas Besonderes, das 
Küssnacht hier auf die Beine stellt zusammen mit 
Vereinen, Geschäften, Gastrogewerbe und Einzel-
personen ist es eine einmalige Chance für Küss-
nacht, sich von der besten Seite zu zeigen.

Welche Chance meinen Sie?
Die Tour de Suisse wird in weit über 100 Ländern 
ausgestrahlt. Wir können uns präsentieren, zeigen 
was wir zusammen schaffen können. Es ist ein riesi-
ger Marketinganlass für unser Dorf, unsere Gegend, 
die Leute und die Bevölkerung.


